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N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Ortsbeirat Hermannstein 

Sitzungsnummer OB Hs/028/2024 

Datum Donnerstag, den 08.02.2024 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 20:40 Uhr 

Sitzungsort Stadtteilbüro Hermannstein, Blasbacher Straße 12, kleiner 
Sitzungsraum 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 
Christopher Rupp-
richt FW 

Ortsvorsteher  

Georg Freitag FW Ortsbeiratsmitglied  
Hans Peter Götz FW Ortsbeiratsmitglied  
Alexandra Pfordt FW Ortsbeiratsmitglied  
Erhard Reh SPD Ortsbeiratsmitglied  
Sabrina Zeaiter SPD Ortsbeiratsmitglied  
Jochen Horz FDP Ortsbeiratsmitglied  

 
 
 
 
Abwesend: 

vom Gremium 
Christoph Pross SPD Ortsbeiratsmitglied  
Alexander Schuster CDU Ortsbeiratsmitglied  

 
 
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmi-
gung der Tagesordnung 
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 2   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.01.2024 
  
 3   Bolzplatz Rotenberg 
  
 4   Aktion "Saubere Landschaft" am 16.3.2024 
  
 5   Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Geneh-
migung der Tagesordnung 

 
 
  
Ortsvorsteher Ruppricht eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Hermannstein und begrüßt 
Stadträtin Felkl, die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder und die Besucher. 
Ferner stellt er fest, dass gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen 
erhoben werden und dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist.  
 
 
 
 
 
 
zu 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.01.2024 

 
 
  
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 
 
 
 
zu 3 Bolzplatz Rotenberg 

 
 
 
 
  
Das beim Gemeindefest und beim Adventsmarkt eingenommene Geld (ca. € 2300,-) wür-
den die beteiligten Vereine gerne für die Neuerrichtung eines Bolzplatzes an alter Stelle 
einsetzen.  
Ortsbeiratsmitglied Zeaiter empfiehlt, im Vorfeld mit der Stadt Wetzlar zu klären, ob es für 
ein solches Vorhaben Fördermittel und Auflagen gibt, um möglichen Frust bei den Verei-
nen zu vermeiden. 
Ortsbeiratsmitglied Horz gibt zu Bedenken, dass für diese Maßnahme einige Vorarbeiten 
zu leisten sind. 
Der Ortsbeirat ist für das Vorhaben und eine Unterstützung aus heimatpflegerischen Mit-
teln.  
 
 
 
 
 
zu 4 Aktion "Saubere Landschaft" am 16.3.2024 
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Die Aktion „Saubere Landschaft“ findet am 16.03.2024 ab 10 Uhr statt.  
Bei einem Treffen der Ortsvereine am 04.03.2024 sollen weitere Details geklärt werden. 
Das Stadtbetriebsamt stellt die benötigten Zangen und Müllbeutel zur Verfügung. 
Ortsvorsteher Ruppricht will bei ortsansässigen Unternehmen fragen, ob sie die Aktion 
unterstützen möchten (z. B. mit der Verpflegung). 
Ortsbeiratsmitglied Zeaiter weist darauf hin, dass es evtl. auch einen Zuschuss der Stadt 
Wetzlar für die Verpflegung gibt.  
 
 
 
 
 
zu 5 Verschiedenes 

 
 
 
 
  
Ortsvorsteher Ruppricht hat eine Anfrage vom Turnverein bekommen, ob der Ortsbeirat 
den Kinderfasching finanziell unterstützen möchte. 
Der Ortsbeirat ist einstimmig für eine Unterstützung in Höhe von € 333,33 aus heimatpfle-
gerischen Mitteln. 
 
Ortsvorsteher Ruppricht wurde erneut von einem Anwohner des neuen Spielplatzes we-
gen des sehr lauten Trampolins angesprochen. 
Der Ortsbeirat bittet um die Behebung. 
 
Ortsvorsteher Ruppricht verliest die Rückmeldung von Bürgermeister Viertelhausen zu 
den Haushaltsanträgen des Ortsbeirats: 
 
Antrag 110 – Erneuerung der Stellplatzmarkierungen auf dem öffentlichen Parkplatz in der 
Blasbacher Str. 12 
Wird mit vorhandenen Haushaltsmitteln dieses Jahr durchgeführt. 
 

Der Ortsbeirat zieht den Antrag zurück, unter der Voraussetzung, dass die schrift-
lich gemachten Zusagen in diesem Jahr umgesetzt werden. 

 
Antrag 112 – Erneuerung Treppenanlage im Brunnenwäldchen 
Wird mit vorhandenen Haushaltsmitteln dieses Jahr durchgeführt. 
 

Der Ortsbeirat zieht den Antrag zurück, unter der Voraussetzung, dass die schrift-
lich gemachten Zusagen in diesem Jahr umgesetzt werden. 

 
Antrag 113 – Renaturierung des Blasbachs 
Der Flächenerwerb am Blasbach wurde 2023 begonnen und wird 2024 fortgesetzt. Die 
Planungen für den Renaturierung laufen, sind aber abhängig vom Flächenerwerb. Für bei-
des (Erwerb und Planung) sind Haushaltsmittel vorhanden. Die tatsächliche Umsetzung 
der Maßnahmen ist in den Haushaltsjahren 2026 und 2027 vorgesehen. Dort sind auch 
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Mittel in der Finanzplanung ausgewiesen. D.h., für 2024 wird kein zusätzliches Geld benö-
tigt. 
 

Der Ortsbeirat zieht den Antrag zurück. 
 
Antrag 201 – Beschaffung eines Beamers für den Bürgersaal 
Bereits jetzt sind Leihgräte im Rathaus vorhanden. Bitte einem Verein heimatpflegerische 
Mittel zuwenden, damit dieser den Beamer anschafft. 
 

Der Ortsbeirat will den Antrag aufrechterhalten. 
Ortsbeiratsmitglied Zeaiter ist dafür, den Antrag zurückzuziehen. 

 
Antrag 202 – Öffentliches WLAN im Zent-rum des Ortsbezirks 
Hier soll eine neue Leitung gezogen werden, um die Kapazität zu erhöhen. Haushaltsmit-
tel sind bereits vorhanden. 
 

Der Ortsbeirat will den Antrag aufrechterhalten. 
Ortsbeiratsmitglied Zeaiter ist dafür, den Antrag zurückzuziehen. 

 
Antrag 203 – Mobiliar für ehemaliges Rentenbüro 
Mobiliar ist durch den Auszug von zwei Ämtern im Rathaus ausreichend vorhanden und 
wird zur Verfügung gestellt. Weitere Haushaltsmittel werden nicht benötigt. 
 

Der Ortsbeirat zieht den Antrag zurück. 
 
Antrag 206 – Befestigen des Fußwegs am neuen Spielplatz Rotenberg 
Die Wegebau ist bereits in der Gesamtmaßnahme geplant. Er wird bei besserer Witterung 
in 2024 umgesetzt. Haushaltsmittel sind bereits vorhanden. 
 

Der Ortsbeirat zieht den Antrag zurück. 
 
Antrag 217 – Erweiterung des Parkplatzes am Sportgelände 
Eine Erweiterung der Parkplätze ist nicht vorgesehen. Die Bestandsfläche wird nachge-
schottert. Weitere Haushaltsmittel werden nicht benötigt. 
 

Der Ortsbeirat will den Antrag aufrechterhalten. 
Ortsbeiratsmitglied Zeaiter ist dafür, den Antrag zurückzuziehen. 

 
Antrag 223 – Installation einer ortsgebundenen Bühne für Kulturveranstaltungen 
Die vorhandene mobile Bühne der Stadt soll zunächst verwendet werden, um zu schauen, 
ob ein Angebot sich vor Ort etablieren lässt. 
 

Der Ortsbeirat zieht den Antrag zurück. 
Die Vereine sollen über die Möglichkeit informiert werden, die mobile Bühne auszu-
leihen. Sollte dies dann häufig beansprucht werden, kann man erneut über eine 
ortsgebundene Bühne nachdenken. Dann soll der Antrag noch einmal gestellt wer-
den. 
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Ruppricht, Ortsvorsteher         Funk, Schriftführer:  
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